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Verbandsliga Württemberg   2009/2010 

______________________________________________________________

 25. Spieltag: FSV Hollenbach - VfB 2:0 (0:0)

(tom) – Wie ein Abstiegskandidat trat unser VfB Friedrichshafen beim FSV Hollenbach nicht auf, suchte zu Beginn entschlossen den Weg zum gegnerischen Tor. Auf der Gegenseite konnte sich VfB-Keeper Dominik Buss auszeichnen, der gegen FSV-Stürmer Sanel Bradaric im letzten Moment klärte (12.). Fünf Minuten später klärte FSV-Abwehrchef Dominik Streicher knapp vor dem aufgerückten Thomas Müller, der auf die Flanke von Denis Nikic wartete. Die größte Chance ließ der eingewechselte Sebastian Kempf – kam in der 25. Minute für den angeschlagenen Torjäger Joseph Fameyeh – verstreichen, als er am zweiten Pfosten aus kurzer Distanz deutlich drüber schoss (35.). Eine Minute später setzte Mario Greco seinen Heber aus spitzem Winkel zu ungenau an. In der 39. Minute parierte der reaktionsschnelle FSV-Schlussmann Tobias Röschl gegen den freistehenden Nikic. In der zweiten Hälfte erzeugte der Spitzenreiter Druck, Stürmer Bradaric sorgte für Unruhe. Für wichtige Entlastung sorgte wieder Nikic, der nach 55 Minuten allein aufs Tor marschierte und am Strafraum unsanft gebremst wurde. Schiedsrichterin Anita Cohan (Waiblingen) gab Freistoß für Hollenbach und zog gelb für unseren Flügelspieler wegen Meckerns. „Selbst die Hollenbacher haben über diese Entscheidung gelacht“, ärgerte sich VfB-Trainer Krause. „Ich kann vor der Leistung der Mannschaft nur den Hut ziehen.“ In dieser Phase hatte sich unsere „Erste“ gefestigt und die Ordnung wiedergefunden. Wie aus dem Nichts fiel dann das 1:0, als der aufgerückte Verteidiger Philipp Wolf einen Querpass von Steffen Lauser aus 25 Metern direkt nahm und unter die Latte drosch (60.). In der Schlussphase machten unsere Jungs auf, ermöglichten den Gastgebern einige Konter. Diese blieben ungenutzt, weil die VfB-Abwehr um Oliver Senkbeil und Co. einen sehr guten Tag erwischte. In der 75. Minute holte Röschl einen Distanzschuss von Ralf Heimgartner aus dem Winkel, die nachfolgende Ecke köpfte Senkbeil ins Tor – dachten wir – doch der FSV klärte. In der 84. Minute tanzte der eingewechselte Maximilian Gebert Müller aus, schoss an Torwart Buss vorbei, Senkbeil rettete auf der Linie. Fünf Minuten später sorgte Gebert im Konterspiel zum 2:0-Endstand. 

Statistik:

VfB: Buss (Tor); Müller, Senkbeil, Saric, Caltabiano, Heimgartner, Nikic (81. Kraljevic), Reiser (81. Krüger), Geßler, Boyadzhiev, Daniel Di Leo.

Tore: 1:0 Philipp Wolf (60.), 2:0 Maximilian Gebert (89.).

Besondere Vorkommnisse: keine; Schiedsrichter: Cohan (Waiblingen) – ZS: 200.
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